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Nationales Vorwort 

Diese Norm wurde im Technischen Komitee CEN/TC 124 �Holzbauwerke� (Sekretariat: Finnland, SFS) ausge-
arbeitet. Das deutsche Spiegelgremium NA 005-04-01 AA �Bemessung und Konstrukion von Holzbauwer-
ken� hat diese Arbeiten begleitet. 

Änderungen 

Gegenüber DIN EN 383:1993-10 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Text wurde redaktionell überarbeitet; 

b) Zeichnungen wurden textfrei aufgenommen und mit Legenden versehen; 

c) Abschnitt 6.5.4 Anordnung des Wegaufnehmers wurde neu aufgenommen. 

Frühere Ausgaben 

DIN EN 383: 1993-10 
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Vorwort 

Dieses Dokument (EN 383:2007) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 124 �Holzbauwerke� erarbeitet, 
dessen Sekretariat vom SFS gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis Juli 2007, und etwaige entgegenstehende nationale 
Normen müssen bis Juli 2007 zurückgezogen werden. 

Dieses Dokument ersetzt EN 383:1993. 

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Dänemark, Deutschland, Estland, 
Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, 
Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, Schweden, Schweiz, Slowakei, Slowenien, Spanien, 
Tschechische Republik, Ungarn, Vereinigtes Königreich und Zypern. 

1 Anwendungsbereich 

Diese Norm legt Laborverfahren zur Bestimmung der Lochleibungsfestigkeit und der Bettungswerte für 
Vollholz, Brettschichtholz und Holzwerkstoffplatten mit stiftförmigen Verbindungsmitteln fest. 

2 Normative Verweisungen 

Keine. 

3 Begriffe 

Für die Anwendung dieser Europäischen Norm gelten die folgenden Begriffe. 

3.1 
stiftförmiges Verbindungsmittel 
Bolzen, Nägel und Stabdübel oder Ähnliches mit glatten oder profilierten Oberflächen 

3.2 
Lochleibungsfestigkeit 
mittlere Druckspannung bei der Höchstlast in einem Holzstück oder einer Holzwerkstoffplatte unter der 
Einwirkung eines steifen geraden Verbindungsmittels. Die Achse des Verbindungsmittels verläuft rechtwinklig 
zur Oberfläche des Holzes. Das Verbindungsmittel wird rechtwinklig zu seiner Achse belastet 

3.3 
Höchstlast 
Höchstlast, die gemessen wird, bevor der Probekörper den Grenzwert der Verformung erreicht hat 

3.4 
Querschnittsmaß des Verbindungsmittels 
1) Nenn-Durchmesser eines runden Verbindungsmittels; oder 
2) eine Seitenlänge eines quadratischen Verbindungsmittels; oder 
3) Mindestmaß des Querschnitts eines ovalen oder rechteckigen Verbindungsmittels. 
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